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VORBEREITUNG EINES 
MEERWASSERAQUARIUMS AUF LÄNGERE 
ABWESENHEIT 
Text: Martin Hendel alias Hegau Reefer, Singen Hohentwiel 

Datum: 31.07.2018 

 

GENERELL 

 
 Keine Umstellungen am System 

o Weder Technik (außer Ausfälle ersetzen) 
 Beleuchtung (z.B. Zusatzbeleuchtung;  T5 auf LED oder umgekehrt) 
 Neuer Abschäumer 
 Andere oder v.a. zusätzliche Strömungspumpen  

o Noch Dosierung/Versorgungssystem (z.B. tägliche Joddosierung auf wöchentlich 
ändern) 

o Keine neuen Fische oder Korallen einbringen (Parasiten, Krankheiten, evtl. Verbrauch 
von Nährstoffen bei großen Korallenstöcken) 

 Solche Änderungen sollten eng begleitet werden und die 
Veränderungen  der Tiere beobachtet werden, so dass man direkt 
eingreifen kann und versteht was im Becken vor sich geht (z.B. Licht 
und Cyanos, Fische und Pünktchen aufgrund Stress, Korallen und 
Plagegeister wie Montischnecken) 

 
 Urlaubsvertretung suchen, v.a. wenn teilweise von Hand dosiert oder gefüttert werden muss 

(z.B. Fische, die nur Lebend- oder TK-Futter annehmen wie mein Pinzettfisch) 

 

1-2 WOCHEN VOR ABREISE 

 Wasserwechsel (10-20%) 
 Futterautomat aufstellen und befüllen, zum Testen der Funktion, Gewöhnen der Fische und 

Kontrolle wie das Futter angenommen wird sowie ob die Menge und Fütterhäufigkeit 
angebracht ist 
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 Alle Förderpumpen reinigen, so dass keine diese wieder auf voller Leistung laufen und Fehler 
minimiert werden 

 Sämtliche Strömungspumpen reinigen, so dass keine diese wieder auf voller Leistung laufen 
und Fehler minimiert werden 

 Abschäumer reinigen, v.a. Pumpe (wichtig, da sich teilweise die Abschäumleistung ändert 
und der Abschäumer nochmals über mehrere Tage fein eingestellt werden sollte)  

 Leuchten reinigen (mit Osmosewasser Salzflecken und anderen Dreck entfernen) 
 Schwimmer und Schlauch Nachfüllanlage reinigen  (Verstopfungen etc. vorbeugen) 
 Wasserwerte testen (mindestens KH, CA, MG, K, Salinität; situativ NO3 und PO4) 

o Werte ggf. entsprechend (langsam) anpassen 
 Urlaubsvertretung  

o einweisen, kleine Videos machen und zur Verfügung stellen (z.B. WhatsApp) 
o Ablaufplan für die Vertretung schreiben (z.B. Futter auftauen, spülen und füttern, Jod 

x Tropfen, Osmosewasser nachfüllen, Prüfen von XY, Algenblätter an Scheibe 
anbringen, Frontscheibe reinigen) 

 

1 TAG VOR ODER AM TAG DER ABREISE 

 Scheiben gründlich reinigen 
 Osmosewasser auffüllen  
 Osmosevorrat parat stellen (z.B. in Gießkanne, Kanister) oder Backup-Nachfüllanlage 

aufbauen mit zweiten Nachfüllgefäß 
 Abschäumertopf leeren und nochmals z.B. mit Kreditkarte den Topf reinigen 

o Ggf. Abflussbehälter aufstellen (Vorteil, keine Leerung, Nachteil wenn kein 
Schwimmschalter, könnte das Wohnzimmer etc. bei Überkochen unter Wasser 
gesetzt werden) 

 Filtersocken, -Watte etc. austauschen/reinigen (oder für 1-2 Wochen entfernen) 
 alle Azoo und LPS Korallen gut füttern 
 Dosierbehälter (z.B. ATI Essentials, Balling, NOPOX) komplett auffüllen auf für mehrere Tage 

nach den Ferien (falls etwas dazwischen kommt) 
 wenn verwendet,  Filtermedien wie Aktivkohle oder Phosphatadsorber tauschen (Menge wie 

üblich, nichts anpassen / auch nur, wenn die Standzeit einen Austausch nötig macht, da sonst 
die Nährstoffe wie Jod oder PO4 negativ beeinflusst werden können) 

 letzte Bakterienzugabe (normalerweise lasse ich das nicht durch meine Vertretung machen) 
 WLAN oder DLAN Kamera aufstellen und testen (für den täglichen Blick aufs Becken und ggf. 

Instruktionen an die Urlaubsvertretung) 


